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FGG im Einsatz

Ebersbach-Neugersdorf, OT Neugersdorf, Johann-Andreas-Schubert-Straße
01.12.2025, 21:50 Uhr

Die Kontrolle eines 32-jährigen E-Scooter-Fahrers hat am späten
Montagabend in Neugersdorf mehrere Verstöße aufgedeckt. Beamte der
Fahndungsgruppe Grenze hielten den tschechischen Staatsbürger an und
nahmen die mitgeführten Gegenstände in Augenschein. Dabei fanden
die Ordnungshüter unter anderem zwei Cliptüten mit Crystal. Eine
Beschlagnahme war die Folge.

Ein Drogentest reagierte positiv auf Amphetamin. Die Polizisten untersagten
die Weiterfahrt, ordneten eine Blutentnahme an und fertigten Anzeigen. (sh)

Autobahnpolizeirevier Bautzen

Unfall auf der A 4

BAB 4, Dresden - Görlitz, in Höhe Ottendorf-Okrilla
02.12.2025, 01:15 Uhr

Autobahnpolizisten sind in der Nacht zu Mittwoch zu einem Verkehrsunfall
auf der A 4 in Richtung Görlitz ausgerückt. Ein 63-Jähriger war mit seinem
Audi in Höhe Ottendorf-Okrilla unterwegs und kam nach rechts von der
Fahrbahn ab. Der Pkw kollidierte mit zwei Verkehrsschildern. Verletzt wurde
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niemand. Der Sachschaden belief sich auf rund 10.000 Euro. Ein Abschlepper
rückte an. (sh)

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

Temposündern auf der Spur

Sohland an der Spree, OT Wehrsdorf, B 98
01.12.2025, 11:30 Uhr - 16:30 Uhr

Ein Messteam hat zwischen Montagvor- und -nachmittag in Wehrsdorf fünf
Stunden lang Temposünder ins Visier genommen. Auf der B 98 in Höhe
des Pumpwerks gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h. Von
gemessenen 457 Fahrzeugen waren 28 zu schnell unterwegs. Die Beamten
sanktionierten mit 18 Verwarn- und zehn Bußgeldanzeigen. Am eiligsten
hatte es offenbar ein Mercedes mit Bautzener Kennzeichen, der mit 84 km/
h gemessen wurde. Den Fahrzeugführer erwarten 260 Euro Bußgeld, zwei
Punkte in Flensburg und ein Monat Fahrverbot. (sh)

Bagger beschädigt

Ohorn, Waldsiedlung
28.11.2025, 15:00 Uhr - 01.12.2025, 06:30 Uhr

Unbekannte haben sich in den vergangenen Tagen an einer Baustelle
an der Waldsiedlung in Ohorn zu schaffen gemacht. Die Täter zerstörten
zwei Scheiben eines Baggers und richteten so Schaden in Höhe von rund
3.000 Euro an. Beamte fertigten eine Anzeige. Die Ermittlungen wegen der
Sachbeschädigung führt der Revierkriminaldienst Kamenz. (sh)

Unfall mit Blechschaden

Radeberg, Pulsnitzer Straße
01.12.2025, 12:00 Uhr

Am Montagmittag ist es in Radeberg zu einem Verkehrsunfall mit
Blechschaden gekommen. Ein 82-Jähriger war mit seinem Skoda auf der
Otto-Uhlig-Straße unterwegs und hatte die Absicht, nach links auf die
Pulsnitzer Straße abzubiegen. Dabei übersah der Senior offenbar den
vorfahrtsberechtigten Audi eines 22-Jährigen. Es kam zur Kollision. Verletzt
wurde niemand. Der Sachschaden belief sich auf rund 7.500 Euro. Beamte
nahmen den Unfall auf. (sh)

Mit über 2,00 Promille unterwegs…

Haselbachtal, OT Kindisch, Reichenbacher Straße
01.12.2025, 17:45 Uhr
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…ist ein 48-Jähriger mit seinem VW Transporter am Montagabend auf der
Reichenbacher Straße in Kindisch gewesen. Kamenzer Polizisten stoppten
das Fahrzeug zur Kontrolle. Der deutsche Kraftfahrer hatte offenbar zu tief
ins Glas geschaut. Ein Atemalkoholtest ergab einen Wert von umgerechnet
2,10 Promille. Für den Mann ging es zur Blutentnahme. Die Ordnungshüter
stellten den Führerschein sicher und fertigen eine Anzeige. (sh)

Vorfahrtsunfälle beschäftigen die Polizei

Gleich zwei Vorfahrtsunfälle haben die Polizei am Montagvormittag im
Hoyerswerdaer Revierbereich beschäftigt.

Oßling, Wittichenauer Straße
01.12.2025, 07:30 Uhr

Im ersten Fall wollte eine 30-Jährige mit ihrem Mazda 3 im Bereich der
Bushaltestelle an der Schule in Oßling auf die Hauptstraße abbiegen
und übersah dabei offenbar den vorfahrtsberechtigten VW Polo einer 22-
Jährigen. Die beiden Autos kollidierten. Die Mazda-Fahrerin wurde vor Ort
medizinisch behandelt. Für ihr Fahrzeug rückte ein Abschlepper an. Der
Blechschaden an beiden Fahrzeugen wurde mit circa 10.000 Euro angegeben.

Hoyerswerda, Kreuzung Alte Berliner Straße/Kolpingstraße
01.12.2025, 10:00 Uhr

Im zweiten Fall befuhr ein 25-Jähriger mit seinem Ford die Kolpingstraße
in Hoyerswerda und beabsichtigte, die Kreuzung geradeaus in Richtung
der Straße Am Elsterbogen zu überqueren. Dabei missachtete er offenbar
die Vorfahrt eines 60-jährigen Skoda-Fahrers, der von der Alte Berliner
Straße kam und geradeaus in Richtung B 96 fahren wollte. Es kam zum
Zusammenstoß. Für beide Fahrzeuge rückte ein Abschlepper an. Personen
wurden glücklicherweise nicht verletzt. Der Sachschaden belief sich auf etwa
25.000 Euro. (sh)

In 70er Zone geblitzt

S 234, in Höhe Partwitzer Hof
01.12.2025, 07:30 Uhr - 12:30 Uhr

Ein Messteam hat am Montagvormittag fünf Stunden lang die Einhaltung des
Tempolimits auf der S 234 überwacht. In Höhe des Partwitzer Hofs gilt eine
Geschwindigkeitsbegrenzung von 70 km/h. Von gemessenen 265 Fahrzeugen
hielten sich zwölf Pkw-Lenker nicht an das geltende Gebot. Die Beamten
fertigten fünf Verwarn- und sieben Bußgeldverfahren. Den unrühmlichen
Tagesrekord stellte ein Hyundai mit Berliner Kennzeichen auf, der mit 101
km/h gemessen wurde. Den Fahrzeugführer erwarten 180 Euro Bußgeld und
ein Punkt in Flensburg. (sh)

E-Bike weg

Hoyerswerda, Friedrichstraße
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01.12.2025. 10:00 Uhr

Eine 41-Jährige ist am Montagvormittag in Hoyerswerda Fahrraddieben zum
Opfer gefallen. Die Frau stellte ihr E-Bike auf der Friedrichstraße ab und
entfernte sich nur kurz von ihrem Gefährt. Die Langnger schlugen zu und
ließen das Objekt der Begierde im Wert von rund 1.450 Euro mitgehen.
Polizisten erstatteten Anzeige und schrieben das Bike zur Fahndung aus. Der
örtliche Revierkriminaldienst ermittelt. (al)

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

Alkoholisiert am Steuer

Görlitz, Johannes-Wüsten-Straße
01.12.2025, 22:15 Uhr

Beamte des örtlichen Reviers haben am späten Montagabend einen
36-jährigen rumänischen Pkw-Fahrer kontrolliert, der auf der Johannes-
Wüsten-Straße in Görlitz unterwegs war. Ein Atemalkoholtest ergab vor Ort
einen Wert von umgerechnet 0,60 Promille. Für den Mann war die Fahrt
beendet. Die Gesetzeshüter fertigten eine Anzeige. Ein Bußgeldbescheid
wird die Folge sein. (sh)

Fahrraddiebe am Werk

Zittau, Martin-Wehnert-Platz
24.11.2025 - 30.11.2025

In den vergangenen Tagen haben Fahrraddiebe ihr Unwesen auf dem
Martin-Wehnert-Platz in Zittau getrieben. Die Täter entwendeten von einem
abgestellten Fahrrad sämtliche Anbauteile und ließen nur den Rahmen
zurück. Der Stehlschaden belief sich auf rund 900 Euro. Der örtliche
Kriminaldienst ermittelt in dem Fall. (sh)

Radfahrer bei Unfällen verletzt

Am Montagnachmittag sind Beamte des Reviers Weißwasser gleich zu zwei
Unfällen mit verletzten Radlern ausgerückt.

Weißwasser/O.L., Kreuzung Berliner Straße/Rosa-Luxemburg-straße
01.12.2025, 15:35 Uhr

Eine 48-Jährige war mit ihrem VW auf der Berliner Straße unterwegs und
beabsichtigte an der Kreuzung zur Rosa-Luxemburg-Straße nach rechts
abzubiegen. Die Frau bog bei grünem Blechpfeil in die Kreuzung ein
und übersah offenbar einen querenden, vorfahrtsberechtigten 62-jährigen
Radler. Ein Rettungswagen brachte den Mann leichtverletzt in eine Klinik.
Der Sachschaden betrug etwa 2.000 Euro.
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Gablenz, Muskauer Weg
01.12.2025, 16:40 Uhr

Ein 22-Jähriger war mit seinem Drahtesel auf dem Radweg an der Muskauer
Straße von Bad Muskau in Richtung Gablenz unterwegs und wollte die
Fahrbahn an einem gekennzeichneten Überweg queren. Ein 45-jähriger
Skoda-Fahrer übersah das Manöver offenbar und touchierte den Radler, der
durch die Kollision leicht verletzt wurde. Der Sachschaden belief sich auf
rund 500 Euro. Beamte nahmen den Unfall auf. (sh)
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